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Eckdaten Pepe 
 

 

 

Bezeichnung N  

Gewicht 
(intern) 

Gewichte 
(extern zu 
transportieren) 

Notiz 

Leergewicht Carla mit Bodenplatte 1  42 kg  
Um die Bänke zu 
transportieren benötigst 
du eine weitere Carla 
Cargo (buchbar unter 
hansaflotte.com), für die 
Böcke und Kocher ein 
Lastenrad (buchbar unter 
lastenrad-ms.de) 

Küchenaufbau 1  73 kg  
Gasflasche 1  17 kg  
Bänke 4 10,7 kg  43 

Tische 2 12,5 kg 25 kg  
Arbeitsböcke 2 7 kg  14 

Kocher groß (Petromax) 1    22 Kocher groß ODER klein 

Kocher klein (enj) 1    10 

Kisten groß und klein 6  68 kg  
Event. Utensilien 
aussortieren 

Summe    183 kg 67-79 kg  

Maximale Zuladung Lastenanhänger   150 kg   

Maximale Zuladung Handwagen   200 kg   
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Mit Pepe losfahren 

Fahrrad mit Anhänger an- und abkoppeln 
 

 

 

Ronni (oder PepeRonni) ist Pepes Zugfahrrad.  

Es besitzt alle nötige Ausstattung, um Pepe zu 
ziehen.  

Eine Kupplung und elektronischer Verkabelung 
für den Anschluss an Pepe.   

Einen Trittfrequenzmesser, der die 
Motorunterstützung regelt. 

Einen Handhebel, um beim Anfahren oder bei 
Steigungen zusätzlich zu unterstützen. 

Insgesamt ist Ronni mit Scheibenbremsen, 
Dynamo, tiefem Einstieg und schnell 
änderbarer Sattelhöhe für den vielseitigen 
Einsatz optimal ausgestattet.  

Pepe ist ein elektro-motorisierter Anhänger 
von Carla Cargo aus Freiburg. 

Pepe kann ca. 30-40km mit einer Ladung 
fahren! 

Pepe kann auch als Handwagen verwendet 
werden, den ihr auf kürzeren Wegen auch 
einfach hinter euch herziehen könnt. 
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Zieht Pepe an den Griffen der Deichsel (über 
dem Vorderrad) auf eine möglichst ebene 
Fläche/auf einen Weg. Achtung: 
Feststellbremse (den roten Hebel an der 
Bremse) lösen! Zieht den Bremshebel dafür bis 
zum Anschlag und kippt den roten Hebel aus 
der Einrastung heraus. 

 

Zieht die Feststellbremse wieder an. Bremst 
dazu bis zum Anschlag und klemmt den roten 
Hebel durch Drücken ein.  

 

 

Stellt Ronni vor Pepe ab und legt den 
schwarzen Kopf der Kupplungsstange von Pepe 
in die Schale an der Kupplung von Ronni. 
(Vorsicht, die Kugel färbt stark ab!) Dreht die 
große hellgraue Rändelschraube fest(!) zu, 
sodass sich die Kupplung nicht mehr lösen 
kann.  

  

Prüft, ob die Kugel fest in der Kupplung sitzt. 
Zieht die Rändelschraube nach den ersten 
Metern noch einmal nach. 

 

Legt den kleinen Sicherungsgurt um die 
Sattelstange von Ronni und die Handgriffe von 
Pepe und verschießt den Gurt. Zieht ihn etwas 
an.  

Nicht zu eng, damit noch jede Lenkbewegung 
möglich ist. Macht das Ende des Gurts gut fest, 
damit es nicht in die Speichen gerät!  

 

Verbindet die Kabel von Pepe und Ronni 
miteinander. Blau mit Blau und Rot mit Rot. 
Achtet beim Zusammenstecken darauf, dass 
die weißen Linien übereinander liegen. 
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Die Kabel sollten locker hängen, damit sie beim 
Lenken nicht abreißen. 

 

Legt an der Unterseite von Pepes Akku den 
Kippschalter um. Der schwarze Akku 
(rechteckige Box) befindet sich an der Deichsel 
des Anhängers. 

Das Rücklicht von Pepe sollte nun leuchten. Im 
Kippschalter leuchtet die Kontrollleuchte. 

  

Löst die Feststellbremse.  

 

Prüft, ob der Kontakt hergestellt ist und Pepe 
Schub gibt: Drückt am Lenker von Ronni den 
schwarzen Handhebel kurz und leicht. Pepe 
sollte nun etwas nach vorne schieben.  

 

Steigt auf Ronni auf und fahrt los. Nutzt zum Anfahren den Handhebel und drücke ihn leicht nach 
unten.  

Wenn ihr am Ziel angekommen seid und Pepe abstellen wollt, koppelt Ronni ab, zieht die 
Feststellbremse an Pepe an und schaltet den Akku aus. 
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Pepe auspacken 

Plane entfernen 
Im Idealfall seid Ihr hierfür zwei Personen! 

 

 

 

Pepe wird beim Fahren durch eine 
Plane vor Regen und Schmutz 
geschützt. Außerdem fixiert die Plane 
die Klapp-Theke und schützt sie somit 
vor Verschleiß.  

Bitte fahrt immer mit fest verspannter 
Plane. 

 

Löst die acht Spanngurte (Metallhaken) 
und öffnet die zwei Drehriegel, indem 
ihr sie in senkrechte Position dreht. 
Hebt nun die Plane über die oberen 
Ecken von Pepe. 
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Faltet die Plane zusammen. Legt dazu 
die Plane mit der Außenseite nach 
unten auf Pepe.  

Legt die Spanngurte (Metallhaken) ins 
Innere. Faltet die langen Seiten ein, 
dann die kurzen Seiten darauf.  

Damit die Plane besonders lange hält, 
achtet bitte darauf, sie ordentlich zu 
falten. Danke, dass auch ihr für Pepe 
sorgt!  

Drittelt die Plane.  

Dieses Paket könnt ihr nun zur Seite 
legen und später in Pepe verstauen. Es 
passt zum Beispiel gut ins flache Fach 
ganz unten. 

    

Und so sieht Pepe ohne Plane aus. 
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Mit Pepe Platz nehmen 

Pepe Aufbau Bänke und Tisch 
 

     

Wenn ihr gerne auf Bänken sitzen möchtet, müsst ihr die vier Bierbänke extern transportieren.  

An Bord von Pepe gibt es Picknickdecken mit denen Ihr Euch auf den Boden setzen könnt. 

Holt die Metall-Tischbeine 
(Arbeitsböcke)  aus dem unteren 
Fach von Pepe hervor und legt sie 
auf eine ebene Fläche. 

 

Klappt paarweise die Beine zur 
Seite und haltet die Beine fest. 
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Um die Beinpaare für einen festen 
Stand zu justieren, klappt die Beine 
bis zum Anschlag an die kurze 
Metall-Außenseite und bewegt ein 
Bein nach rechts und ein Bein nach 
links. Sie müssen sich hinter den 
gelben Metallstücken einklemmen. 

 

 

Sichert die Beine mit der 
Querverstrebung. Klappt die 
Verstrebung hin zum 
gegenüberliegenden Bein und 
dreht die Verstrebung mit der 
Schraube handfest. 

 

Verlängert nun die Beine. Drückt 
dazu die schwarze Klemme und 
zieht die silbernen Beine heraus.  

Die Beine müssen einrasten. Dazu 
müssen die Zähne der Klemme in 
die Aussparungen der Beine 
einrasten. 

Kontrolliert, ob alles festsitzt.  

Einstellung auf Sitzhöhe: 11 

Einstellung auf Arbeitshöhe: je 
nach Körpergröße  
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So sollten die Beine aufgestellt 
aussehen.  

Wiederholt die Schritte für das 
zweite Tischbein. 

 

Löst die Seitenplatten 
(= Tischplatten) von Pepe.  

Dreht dazu die runde Holzscheibe 
an der oberen Ecke, die die Platte 
stützt, zur Seite.  

Achtung! Durch die Drehung löst 
sich die Schraube. Bitte zieht sie 
mit einem Inbusschlüssel nach, da 
sich sonst die Tischplatte bei der 
Fahrt lösen kann. 

 

Greift in das Griffloch und zieht die 
Platte ein Stück zu euch heran, 
sodass eine kleine Lücke entsteht.  

ACHTUNG: Der Spalt 
zwischen Schutzblech 
und Holzplatte ist eng. 
Heraushebeln kann 
das Schutzblech 
beschädigen! 

Hebt die Platte vorsichtig nach 
oben heraus.  

 

 

        

Legt die Tischplatten quer 
nebeneinander auf die 
aufgeklappten Böcke.  

Die Böcke sollten nicht zu eng 
stehen aber auch nicht ganz am 
Ende der Tischplatten.  
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Damit die Tischplatten nicht so 
leicht verrutschen, könnt ihr beide 
mit einem Gurt verbinden. 

 

Fädelt den Gurt durch die Griffe an 
den Tischen und führt das Ende 
durch die Klemme. 

 

Führt die Klemme nach unten und 
zieht den Gurt fest. Führt das Band 
durch den Schlitz nach unten.  

 

Jetzt ist euer Tisch bereit fürs 
Schnippeln oder Essen! 
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Pepe entfalten 

Aufbau der Theke auf dem Anhänger 
 

    

Um aus dem kompakten Pepe eine lange Theke zum Schnippeln und Kochen zu machen sind folgende 

Handgriffe nötig: 

 

Prüft, ob das Vorderrad nach vorne zeigt und die Deichsel direkt über dem Rad aufliegt! Sonst 
kann die Theke nicht richtig aufgeklappt werden. 

Klappt zuerst die Theken-Beine 
seitlich weg und legt sie flach ab.  

Beginnt nun mit dem vorderen 
Theken-Teil (nahe der Deichsel). 
Hebt die Theken-Platte an den 
Beinen nach oben an. 

 

Klappt die Theken-Platte um. 
Winkelt dabei die Beine um ca. 
45° ab. 
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Stellt die Theken-Beine am Holz-
Rahmen von Pepe ab.  

 

Nur zur Kontrolle: Ein Blick unter 
die Theke. Die Deichsel und das 
Rad stehen gerade. Dann stehen 
die Theken-Beine plan auf und 
die Theke oben ist gerade. 

 

Fertig! 

 

Klappt die Theke hinten, ebenso 
wie beschrieben, auf.  

Stützt die Theken-Beine im 
unteren flachen Fach auf die 
Bodenplatte. 
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Pepes Innenleben kennenlernen 

Den Inhalt der Küche aus- und einladen 
 

    

 

In Pepe findet ihr sechs grau Kisten (zwei mit Deckel) mit Material zum Kochen. Eine Gasflasche von 
17 kg (davon 8 kg Gasfüllung). Die kleinen grauen Kisten sind unten geladen, die großen grauen Kisten 
oben. Die beiden Kisten in der Mitte haben einen Deckel. Die zwei vorderen und zwei hinteren Kisten 
haben keinen Deckel.  

Vordere Kisten herausheben: Die beiden Kisten 
vorne sitzen unten in einem Holzrahmen. Hebe 
die Kisten leicht an und ziehe die Kisten heraus. 
Greife mit beiden Händen in die Griffe, da die 
Kisten zum Teil schwer sind. 

 

Mittige Kisten herausheben: Die beiden Kisten in der Mitte über den Hinterreifen von Pepe sitzen 
aufeinander auf. Daher haben sie einen Deckel, damit sich Boden und Deckel miteinander verzahnen 
können und nicht verrutschen.  

Dies sind die schwersten Kisten, damit die Last auf der Radachse von Pepe liegt.  
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Es ist etwas kniffliger diese mittigen Kisten zu 
entnehmen! 

Für diese Kisten ist es sinnvoll, wenn ihr zu 
zweit seid und jede*r auf einer Seite von Pepe 
steht. 

Hebt die Kisten leicht an und 
achtet darauf, dass die Kisten 
nicht das Schutzblech des Reifens 
treffen. Es ist nicht viel Platz!  
  

  

Geschafft! Jetzt ist Platz entstanden. Die untere 
Kiste ist nun einfacher zu entnehmen. 

 

Hintere Kisten entnehmen: Dazu hebt eine 
Person die Theken-Platte hinten wieder an und 
eine zweite Person hebt die Kisten heraus. 
Diese sitzen in einem Holzrahmen. Hebt die 
Kisten leicht an und zieht sie heraus.  

Dann stellt die Theke wieder ab. 

 

Beim Beladen achtet bitte darauf, dass die schweren Kisten – also die größte Last – auf der Radachse 
von Pepe liegen! 
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Mit Pepe kochen 

Pepe Aufbau Gaskocher (großer ODER klein) 
 

 

 

Großer Kocher Petromax 
Sucht euch einen geeigneten Ort, um den Kocher aufzubauen. Das Kochen mit Gas erfordert etwas Vorsicht. 

Der Kocher ist KEIN Tischgerät. Er darf also NIEMALS auf den Holzplatten betrieben werden, da zu viel Hitze 

entsteht und die Holzplatte Schaden nimmt. Der Kocher MUSS immer auf die Metallbeine gestellt werden. 

Gasflasche aus Pepe 
herausheben.  

Achtung: Schwer! 
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Legt euch die Tasche mit dem 
Gaskocher bereit und packt 
ihn aus.  

Folgende Teile braucht ihr: 
4 Beine, Windschutzplatte, 
Kochfelder mit Rahmen, Tüte 
mit Schrauben. 

  

Steckt die vier Metallbeine in 
die passenden Aufnahmen, 
unten am Rahmen des 
Kochers. 

Schraubt die Beine mit den 
gewinkelten Schrauben fest.  

 

Legt den Windschutz 
(schwarze Metallplatten) 
vorsichtig auf den Kocher ab. 
Klappt die Seiten auf und 
steckt mit zwei Personen den 
Windschutz auf den Rand des 
Kochfeldes. 

           

Die vier Metalllaschen am 
Windschutz nach innen auf 
den Rand klemmen. 

 

 

 

    

Sichert den Windschutz mit 
kleinen Flügelschrauben. 
Dreht diese von außen nach 
innen ein. Damit kann der 
Windschutz nicht mehr 
abgezogen werden. 
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Holt euch den Gasschlauch mit 
Druckminderer aus der 
Tasche. 

 

Stellt die Gasflaschen ca. 
0,5 Meter neben den Kocher. 

Dreht die schwarze 
Schutzkappe aus Plastik vom 
Gewinde an der Gasflasche 
oben. 

 

Dreht den Schlauch auf das 
Gewinde der Gasflasche.  

Dreht den Schlauch handfest! 
Achtung: Linksgewinde! 

Niemals den Druckminderer 
mit Werkzeug anschließen! 

 

Dreht das andere Ende am 
Kochfeld fest.  
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Öffnet den Gashahn. 

 

Der Kocher hat eine 
automatische Zündung (Piezo, 
siehe Bild). Ihr braucht kein 
Feuerzeug.  

 

  

Der Regler hat vier Symbole.   
Aus, Zündung (Zeichen Blitz), 
starke Hitze (Zeichen große 
Flamme) und wenig Hitze 
(Zeichen kleine Flamme).  

Die Einstellung der Flamme 
und Hitze funktioniert 
stufenlos. 

 

 

Drückt den Knopf ein und 
dreht ihn nach links bis zum 
Zeichen Zündung. Haltet ihn 
gedrückt. Es ist ein Klicken zu 
hören. Dreht weiter zum 
Zeichen Flamme. Dort haltet 
den Knopf 5-10 Sekunden 
gedrückt, auch wenn ihr oben 
die Flamme schon seht. Geht 
die Flamme aus, wenn ihr den 
Knopf loslasst, versucht er 
erneut und haltet den Knopf 
etwas länger gedrückt.  

Stellt die Flamme auf die 
benötigte Stärke ein. 
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Ob das Gas sauber verbrennt 
und effizient heizt, muss über 
die Luftzufuhr eingestellt 
werden. Die Flamme sollte 
blau sein und leise zischen 
(links).  

Wenn sie orange rot brennt, 
müsst ihr am Regler für die 
Luftzufuhr drehen. 

  

Der Regler für die Luftzufuhr 
ist zwischen Außenverkleidung 
und Brennfeld. Am kleinen 
Metallhebel rechts könnt ihr 
den Spalt für die 
Sauerstoffzufuhr vergrößern 
oder verkleinern. 

 

Achtung: Verbrennt euch 
nicht!  

Wichtig! Nach dem Kochen: 
Gashahn verschließen! 
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Kleiner Kocher (enj), je 4,5 KW 
Der kleine Kocher ist ein Tischgerät. Er darf also auf den Holzplatten betrieben werden. Zum Schutz der 

Holzplatten legt bitte die beiden großen Korkplatten unter den Kocher. Danke! 

Legt euch die Tasche mit dem 
Gaskocher bereit und packt 
ihn aus.  

Darin liegen noch 2 
Innentaschen mit Aufsätzen. 

 

 

Holt euch den Gasschlauch mit 
Druckminderer aus der 
Tasche. 

Dreht den Schlauch auf das 
Gewinde der Gasflasche.  

Dreht den Schlauch handfest! 
Achtung: Linksgewinde! 

Niemals den Druckminderer 
mit Werkzeug anschließen! 

 

Dreht das andere Ende am 
Kochfeld hinten in der Mitte 
fest.  

 

  

Der Kocher besitzt 2 
verschiedene Aufsätze. Die 
beiden kleineren Aufsätze 
passen je auf einen der beiden 
Kochstellen. 

  

Setzt die Aufsätze wie auf den 
Bildern zu sehen für das eine 
Kochfeld ein. 
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Setzt die Aufsätze wie auf den 
Bildern zu sehen für das 
andere Kochfeld ein. 

  

Fertig! 

 

Der Regler hat drei Symbole.    
Oben 0 für AUS. Links auf 9 
Uhr eine Doppel-Flamme 
(starke Hitze) und unten ein 
Symbol einer Flamme (wenig 
Hitze).  

 

   

Drückt den Knopf ein und 
dreht ihn nach links bis ein 
Klicken zu hören. Haltet ihn 5 
Sekunden gedrückt, auch 
wenn ihr oben die Flamme 
schon seht.  

 

 

Die Einstellung der Flamme 
und Hitze funktioniert 
stufenlos. Bei starker Hitze 
zeigen beide Ringe eine 
Flamme, bei geringer Hitze nur 
der innere Ring. 

Stellt die Flamme je nach Topf 
auf die benötigte Stärke ein. 
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Damit das Gas sauber 
verbrennt und effizient heizt, 
muss die Luftzufuhr richtig 
eingestellt werden. Die 
Flamme sollte blau und ein 
leises Zischen hörbar sein.  

Wenn sie orange rot 
brennt, müsst ihr am 
Regler für die 
Luftzufuhr drehen. 

Flamme oben orange, Flamme 
innen unregelmäßig 

Der Regler für die Luftzufuhr 
ist unter dem Kocher. Schaltet 
die Flamme aus und hebt den 
Brenner an um euch zu 
orientieren. 

Jedes Kochfeld hat 2 goldene 
Hebel. Links am Hebel stellt ihr 
den äußeren Ring ein. Rechts 
am Hebel den inneren Ring. 
Im laufenden Betrieb könnt ihr 
mit der Hand unter den 
Brenner bis zu den Hebeln 
greifen und sie verstellen. So 
verändert sich der Spalt für die 
Sauerstoffzufuhr. 

Stellt ihr die Hebel ganz nach 
rechts strömt viel Sauerstoff 
ein, nach links kommt kaum 
Sauerstoff hinzu. 

      

 

Wichtig! Nach dem Kochen: 
Gashahn verschließen! 
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Pepes Akku Saft geben 

Akku an Pepe tauschen, laden und wieder einbauen 

Das Akkufach, ein schwarzes Gehäuse aus 
Plastik, befindet sich unter der Deichsel am 
Vorderrad von Pepe.  

 

Um den Akku zu entnehmen, steckt den 
Schlüssel von unten in den silbern 
metallischen Schloßzylinder. Dreht den 
Schlüssel um 180°. 

 

Dann kann der Akku seitlich aus der 
Halterung gezogen werden.  

Zieht den Schlüssel wieder ab.  

 

Bitte lagert den Akku trocken und kühl! Schließt den Akku an das Ladegerät und dieses an den 
Strom an.  

Ladet bitte nur, wenn der Akku leer oder fast leer ist. 

Sobald der Akku vollgeladen ist, nehmt ihn bitte vom Strom. 

Setzt den Akku wieder ein. 

Zieht den Schlüssel wieder ab. 
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Pepes Not-To-Do-Liste 
 

1. Deichsel nach oben klappen und an der Holzplatte anlehnen.  

2. Ohne Sicherungsgurt zwischen Pepe (Küche) und der Sattelstange 

von Ronnie (Zugfahrrad) fahren. 

3. Kupplung nur leicht andrehen und danach nicht mehr prüfen. 

4. Ohne Plane fahren. 

5. Beim Parken die Feststellbremse nicht einrasten. 

6. Kisten und Bänke „eben schnell“ einräumen und nicht sichern / 

einrasten. 

7. Schwere Kisten statt auf den Achsen an Anfang oder Ende von Pepe 

laden. 

8. Ungespültes Geschirr und Besteck in den Kisten lassen und hoffen, 

dass wer anderes spült. 

9. Pepe überladen und zu viel einpacken. 

10. Pepe unabgeschlossen und unbeaufsichtigt stehen lassen. 


